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1. Ziele des Studiums

Das Studium des Faches Geschichte im Sachunterricht vermittelt fachliche und didaktische Kompetenzen im Hinblick auf begründete Auswahlentscheidungen unterrichtsrelevanter historischer Gegenstände sowie auf sachgerechte Arbeitsformen in der Primarstufe. Dazu gehört insbesondere

· die Fähigkeit, historische Gegenstände in ihren Ursachen- und Wirkungszusammenhängen wissenschaftlich überprüfbar darzustellen;

· die Kenntnis lern- und entwicklungspsychologischer Bedingungen historischen Lernens im Grundschulalter;

· die Fähigkeit, historische Gegenstände in didaktischer Perspektive, insbesondere bezogen auf die Didaktik der Primarstufe, zu reflektieren.

zum Seitenanfang
2. Beginn und Dauer des Studiums

Über die allgemeinen Einschreibungsvoraussetzungen hinaus werden für die Aufnahme des Studiums keine weiteren Eingangsvoraussetzungen verlangt. Kenntnisse moderner Fremdsprachen sind wünschenswert.

Das Studium kann zum Sommersemester und zum Wintersemester aufgenommen werden.

Die Regelstudienzeit umfasst sechs Semester. Die Prüfung wird frühestens im 7. Semester abgelegt.
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3. Aufbau des Studiums

3.1. Lehrveranstaltungen

Das Studium umfasst 10 Semesterwochenstunden; das entspricht 5 zweistündigen Lehrveranstaltungen. Diese gliedern sich in Pflichtveranstaltungen und Wahlpflichtveranstaltungen, die sich inhaltlich nach fachwissenschaftlichen (W) und fachdidaktischen (D) Veranstaltungen unterscheiden.

Pflichtveranstaltungen
Pflichtveranstaltungen sind diejenigen Seminare, in denen ein Leistungsnachweis („Schein“) erworben wird; ihre Anzahl ist durch die vorgeschriebenen Leistungsnachweise festgelegt, im einzelnen sind dies:

· Proseminar „Historisches Lernen im Sachunterricht“ (2 SWS);

· 1 fachwissenschaftliches Seminar (2 SWS);

· 1 fachdidaktisches Seminar (2 SWS);

Zu den Seminaren kann nur zugelassen werden, wer den erfolgreichen Besuch des Proseminars nachweist.

Wahlpflichtveranstaltungen
Wahlpflichtveranstaltungen (in der Regel Vorlesungen und Übungen) werden ohne Leistungsnachweise absolviert; im einzelnen sind dies:

· 1 zweistündige fachwissenschaftliche Lehrveranstaltung (2 SWS);

· 1 zweistündige fachdidaktische Lehrveranstaltung (2 SWS).

3.2. Leistungsnachweise

Während des Studiums sind folgende qualifizierte Leistungsnachweise zu erbringen, die bei der Meldung zur Ersten Staatsprüfung dem Amt für Lehrerausbildung vorzulegen sind:

· 1 Leistungsnachweis über die erfolgreiche Teilnahme an einem fachwissenschaftlichen Seminar (= Fachwissenschaftlicher Seminarschein);

· 1 Leistungsnachweis über die erfolgreiche Teilnahme an einem fachdidaktischen Seminar (= Fachdidaktischer Seminarschein).

Die Vergabe der Leistungsscheine erfolgt aufgrund mündlich und schriftlich erbrachter Leistungen (wie z.B. Referat, Präsentation, Hausarbeit, Klausur). Sie setzt die regelmäßige Teilnahme an der Veranstaltung (mindestens 80 %) voraus. Der/die Veranstaltungsleiter/in legt die Vergabekriterien fest und gibt sie zu Beginn der Veranstaltung bekannt.

Nicht bestandene Leistungsnachweise können wiederholt werden. Ein mindestens mit "ausreichend" bewerteter Leistungsnachweis kann nicht wiederholt werden.

Studienleistungen, die in anderen Studiengängen oder an anderen wissenschaftlichen Hochschulen erbracht wurden, können auf Antrag anerkannt werden. Über die Anerkennung entscheidet das Amt für Lehrerausbildung nach Rücksprache mit den jeweiligen Fachvertreterinnen und Fachvertretern des Seminars für Didaktik der Geschichte.

zum Seitenanfang
4. Prüfungen

Bei der Meldung zur Prüfung sind die in 3.2 genannten Leistungsnachweise sowie die Belegbögen vorzulegen.

Die Erste Staatsprüfung im Fach Geschichte umfasst die folgenden Prüfungsteile:

· die Wissenschaftliche Hausarbeit, soweit sie nicht in einem anderen Fach oder in Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften geschrieben wird; das Thema der Hausarbeit muss auf den Sachunterricht bezogen sein. (Die Wissenschaftliche Hausarbeit ist Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung; sie kann nach dem 5. Fachsemester geschrieben werden.)

· eine 40minütige mündliche Prüfung, bestehend aus einem integrativen Teil (ca. 25 Minuten) und einem fachlich-fachdidaktischen Teil (ca. 15 Minuten); Geschichte kann im Rahmen des integrativen Teils oder im fachlich-fachdidaktischen Teil geprüft werden.

